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[Ihr Name]

[Ihre Adresse]

[PLZ] [Ort]

[Ort], am 20.06.2014
Nicht zutreffendes löschen, ggf. ändern oder ergänzen! Bitte senden sie diese „Versicherung an Eides statt“ mit originaler Unterschrift per Post an mich. Sie müssen erfahrungsgemäß nicht vor Gericht aussagen. Bei sonstigen Anlagen reichen Kopien. Unterschreiben Sie jede Seite!
Versicherung an Eides statt
In Kenntnis der Strafbarkeit einer falschen Versicherung an Eides statt versichere ich folgendes an Eides statt:

Am [Datum] wurde ich von einem Mitarbeiter / einer Mitarbeiterin der Euroweb Internet GmbH / der Internet Media GmbH mit dem Ziel einer Geschäftsanbahnung per Telefon kontaktiert. Eine Geschäftsbeziehung zu dieser Firma bestand nicht. Ich habe diese Firma weder aufgefordert noch ermutigt noch es dieser erlaubt, mich anzurufen und mit dem Ziel einer Geschäftsanbahnung zu kontaktieren.  Angerufen wurde meine [Ihre Telefonnummer] von der Nummer [fremde Telefonnummer]. Als Name des Mitarbeiters / der Mitarbeiterin wurde mir [Name] genannt.

Sodann wurde ich am [Datum] von einem Mitarbeiter / einer Mitarbeiterin der Euroweb Internet GmbH / der Internet Media GmbH mit dem Ziel einer Geschäftsanbahnung besucht. Als Name des Mitarbeiters / der Mitarbeiterin wurde mir [Name] genannt.

Der Mitarbeiter / die Mitarbeiterin hinterließ folgende Dokumente: 

* [Dokumentbeschreibung, Dokument als Kopie beigefügt]

Der die Mitarbeiterin tätigte folgende Aussage über den zu schließenden Vertrag:
* Ich / meine Firma erhalte einen Internetauftritt und muss für die Erstellung der Webseiten nichts bezahlen. Ich müsste nur den hälftigen Betrag für Webhosting, Emailverkehr, Pflege der Webseiten zahlen.

* Der Vertreter suche in seinem Gebiet nur 1 oder zwei Kunden aus meiner Branche als Referenzkunden

* Der Vertreter / die Euroweb / die Online Media entscheide ob ich Partner werden könne

* Ich erspare als Referenzkunde mehrere tausend Euro.

* Gehostet wird die Webseite auf eigenen Servern in einem eigenem Rechenzentrum.

* Der Vertreter / Die Vertreterin machte mir vor, ich hätte ein Rücktrittrecht innerhalb von 2 Wochen.

Vertragsschluss:
* Geschlossen wurde der als Kopie beigefügte Vertrag.

* Ich habe keinen Vertrag unterschrieben.
Der Mitarbeiter / die Mitarbeiterin tätigte folgende Aussage über einen Herrn Reinholz:
* Herr Reinholz sei geistig krank bzw. [...]

* Herrn Reinholz suche die Interpol

* Nach Herrn Reinholz werde gefahndet

* Herr Reinholz verbreite Lügen über die Euroweb / Online Media

Der Mitarbeiter / die Mitarbeiterin tätigte folgende Aussage über einen Herrn Fratzscher:
* Herr Fratzscher sei  nicht mehr Geschäftsführer der Online Media.

Der Mitarbeiter / die Mitarbeiterin tätigte folgende Aussage über einen Herrn Preuß:
* Es sei unwahr, dass gegen den Geschäftsführer der Euroweb,  Herrn Christoph Preuß Anklage wegen Betruges erhoben sei.
[Unterschrift]

[Name]
[Ort], am 20. Juni 2014









Jörg Reinholz


Hafenstr. 67





34125 Kassel








